
Sven Vogelsang (Motorradfreunde Weserbergland)  

Nicht nur für Technik-Freaks interessant sind das Hubschrauber-Museum in 

Bückeburg und das Motorrad-Museum auf dem Gutshof Wickensen. Hier kommt 

technisches Wissen ganz spielerisch an den Mann/die Frau. 
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Bückeburg

Rinteln

Bad Pyrmont

Hessisch Oldendorf

Höxter

Oder ist doch das Motorradfahren das aller-
schönste Hobby überhaupt? Auf dieser Tour 
erfahrt ihr viel über die faszinierende Technik 
der Hubschrauber und die motorisierte Zwei-
radgeschichte der Vor- und Nachkriegszeit. 

Nur Fliegen ist schöner 
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Über eine abwechslungsrei-

che Strecke - mit tollen Pau-

senpunkten - führt die Tour 

zu interessanten Zielen mit 

technischer Geschichte.   

Vom Motorrad-Treffpunkt Tonen-

burg bei Höxter führt euch die Tour 

nach Norden: Vorbei an der mar-

kanten Kirche St. Kilian und mitten 

durch die historische Altstadt von 

Lügde mit den wunderschön res-

taurierten Ackerbürgerhäusern und 

den zwei noch erhaltenen Wehrtür-

men. Über die Emmer geht es wei-

ter in Richtung Bad Pyrmont und 

was folgt ist Natur pur und dazu 

eine wunderschöne kurvige Strecke 

mit einigen Spitz-

kehren. 

Weite Blicke, enge 

kurvige Sträßchen 

und hübsche kleine 

Orte machen auch 

die Fahrt durch das 

Extertal bis Rinteln zum Genuss. 

Hier könnt ihr euch von der Fül-

le an prächtigen Fachwerkbauten 

beeindrucken lassen. Es folgt ein 

kurzes Stück auf der Westfälischen 

Mühlenstraße, vorbei an Hartings 

Mühle – einer Wassermühle aus 

dem 19. Jahrhundert und dem Be-

sucherbergwerk Kleinenbremen.

In Bückeburg ist nicht nur das 

Hubschraubermuseum einen Be-

such wert, sondern auch der his-

torische Stadtkern und v.a. das 

Schloss mit den prachtvollen Fas-

saden lohnen sich für eine ausgie-

bige Pause. Von der Residenzstadt 

geht es zunächst 

stetig bergauf, 

bevor es hinein 

in den kühlenden 

Wald geht und 

schließlich wie-

der kurvig ber-

gab. Im nächsten Wäldchen wartet 

der Abstecher zur Paschenburg 

auf euch: Von hier habt ihr einen 

herrlichen Blick über das Wesertal 

und auf die unterhalb des Aussichts-

punktes liegende Schaumburg. 

Wem der Wald nicht genügend 

Abkühlung bietet, der kann in der 

Schillat-Höhle, Deutschlands nörd-

lichster Tropfsteinhöhle, ganz tief 

eintauchen in die Erdgeschichte. 

Der nun folgende Streckenabschnitt 

mutet eher norddeutsch an - auch 

wenn es mitten durch Texas geht. 

Für alle Technik-Fans bietet sich 

ein Abstecher zum Museum für 

Landtechnik und Landarbeit in 

Börry an, wo gezeigt wird, wie 

Technik die Landwirtschaft verän-

dert hat. Auch der Gutshof in Wi-

ckensen mit seinem Motorrad- und 

Nostalgie-Museum lässt das Herz 

von Technik-Fans höher schlagen.   

Voller Eindrücke geht es von hier 

durch den Naturpark Solling-Vogler 

wieder zurück zur Tonenburg. 

WEITE BLICKE ÜBER 
DIE LANDSCHAFT UND 

KLEINEN VERWUNSCHE-
NE WÄLDCHEN WECH-

SELN SICH AB

Ausblicke 
& Einblicke

Bückeburg

HUBSCHRAUBER-
MUSEUM 

 
Unter dem Motto »Von der Emotion 

zur Information« wird hier Wissen 

über die faszinierende Technik der 

Hubschrauber auf unterhaltsame 

Weise vermittelt. Während des 

Besuchs lernt ihr Tüftler und Bastler 

kennen, die mit ihren Erfindungen 

verrückte, aber auch innovative Ideen 

zum Abheben gebracht haben und 

könnt in das Leben der Menschen 

hineinschnuppern, bei denen der Hub-

schrauber zum Alltag gehört.

Öffnungszeiten: 

täglich 10:00-17:00 Uhr

www.hubschraubermuseum.de

Wickensen

NSU MOTORRAD-
MUSEUM

 
Im historischen Gutshof von Wicken-

sen kommen Nostalgie-Liebhaber voll 

auf ihre Kosten.

Neben dem Kolonialwarenladen aus 

den 20er Jahren mit einem Sortiment 

von Schrauben bis zum Brause-Bon-

bon beherbergt das Museum eine 

große Anzahl an restaurierten 

NSU-Motorrädern. Alle Fahrzeuge 

wurden von der Familie Dischereit 

liebevoll zusammengetragen und 

inmitten historischer Fabrikschilder 

und Erinnerungsstücke dekoriert.

www.gutshof-wickensen.de 

Rinteln

HISTORISCHE 
ALTSTADT

 
Rinteln mit seiner kleinen, aber feinen 

Altstadt gilt als Kleinod der Weser-
renaissance. Das historische Zentrum 

mit seinem Marktplatz ist prächtig 
herausgeputzt mit Erkern, Muschelor-
namenten, Fächerrosetten, Voluten, 

Gesimsen und jeder Menge Fachwerk.

Eine herrliche Kulisse also für eine 
Pause, die ihr natürlich ebensogut auf 
der Weserpromenade mit Blick auf 

die historische Weserbrücke oder am 
Weserstrand einlegen könnt.

www.rinteln.de


